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Service
Apothekennotdienst: Rosen-
Apotheke, Lange Straße 117,
Neuenkirchen, w 05244/2347,
Park-Apotheke, Neuenkirche-
ner Straße 68, Gütersloh,
w 05241/55606, Apotheke am
Holter Kirchplatz, Holter
Kirchplatz 10, Schloß Holte-
Stukenbrock, w 05207/995959
Bürgerbüro Rietberg: 8.30 bis
12.30 Uhr und 14 bis 16.30 Uhr
geöffnet, historisches Rathaus,
Rathausstraße

Soziales & Beratung
Caritas-Kleiderstube Neuen-
kirchen: 15.30 bis 17 Uhr ge-
öffnet, Ringstraße
Caritas Neuenkirchen: 18 bis
20 Uhr Fahrradwerkstatt zur
Instandsetzung und Abgabe
gebrauchter Räder, Rüschfeld
Caritas-Kleiderboutique Riet-
berg: 14.30 bis 17 Uhr geöffnet,
Gersteinstraße

Vereine
KFD Neuenkirchen: 14 bis
17 Uhr Handarbeitsgruppe,
Kolpinghaus Neuenkirchen,
Gütersloher Straße
Akkordeonensemble Rietberg/
Mastholte: 19.45 Uhr Probe,
Haus Reilmann, Lippstädter
Straße, Mastholte
KFD Sportiv Rietberg: 9 bis
10 Uhr und 10 bis 11 Uhr Se-
nioren-Fitness, Pfarrheim, Rü-
genstraße

Kirchen
Evangelische Kirchengemein-
de Rietberg: 16.30 Uhr Jugend-
schargruppe, Gemeindehaus,
Müntestraße
Katholische Pfarrgemeinde
St. Jakobus Mastholte: 19 Uhr
Rosenkranzandacht, Pfarrkir-
che St. Jakobus

Senioren
DRK-Tagesstätte für Senioren:
14.30 Uhr Gymnastik und
Spiele, Dr.-Bigalke-Straße,
Rietberg
Altenpflegeheim St. Johannes
Baptist Rietberg: 14.30 bis
17 Uhr Café „Kaffeezeit“ ge-
öffnet, Rügenstraße

Kinder & Jugendliche
„Grünes Klassenzimmer“
Rietberg: 10 bis 12 Uhr Expe-
rimentieren mit Salz und
Stein, An den Teichwiesen

Und außerdem
Klostergarten Rietberg: 9 bis
19 Uhr für Besucher geöffnet,
Klosterstraße
Gartenschaupark Rietberg:
6 bis 19 Uhr für Besucher ge-
öffnet

Kontaktekompakt

Familientreff Neuenkirchen,
Diakonie Gütersloh: Mo. bis Fr.
9 bis 10 Uhr Sprechstunde,
Alte Volksschule, Gütersloher
Straße, w 05244/700064321
(Zentrale), Ambulante Erzie-
hungshilfew 05241/98674300,
Eltern-Kleinkind-Beratung,
w 05244/700064321, Erzie-
hungsberatung w 05241/
98674110, Flüchtlingsbera-
tung w 05242/931173320,
Schuldnerberatung w 05242/
9020512, Schwangerenbera-
tungw 05242/936576
Familienzentrum Rietberg:
Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr geöff-
net, Wiedenbrücker Straße 36,
w 05244/986316 oder
w 05244/986308
Hospizgruppe Rietberg/Neu-
enkirchen: w 05244/4058304

Diese Übersicht mit Sozial-
und Beratungsangeboten ver-
öffentlicht „Die Glocke“ im-
mer montags. Da die Öffnungs-
zeiten der Beratungsstellen
insbesondere in den Schulferi-
en variieren können, empfiehlt
sich vorab eine telefonische
Kontaktaufnahme.

Kolping

Erinnerung an
Seligsprechung

Rietberg-Neuenkirchen (gl).
Den Weltgebetstag des inter-
nationalen Kolpingwerks be-
gehen die Kolpingsfamilien
Neuenkirchen und Westerwie-
he gemeinsam. Am Samstag,
27. Oktober, feiern sie zu-
nächst ab 17 Uhr einen Gottes-
dienst in der Pfarrkirche
St. Margareta Neuenkirchen.
Ein gemütliches Beisammen-
sein im Kolpinghaus an der
Gütersloher Straße schließt
sich an. Zu beiden Programm-
punkten ist die gesamte Ge-
meinde willkommen. Der Welt-
gebetstag erinnert an die Se-
ligsprechung Adolph Kolpings
und steht diesmal ganz im Zei-
chen der Verbundenheit mit
dem zentralamerikanischen
Land Honduras.

Verkauf

Spielzeug und
Kinderbekleidung

Rietberg-Varensell (gl). Eine
Spielzeugbörse öffnet am
Samstag, 17. November, von 14
bis 16 Uhr im Varenseller Kin-
dergarten an der Schulstraße
ihre Pforten. Im Angebot sind
Babyspielzeug, Kaufladenzu-
behör, Lego, Playmobil, Autos,
Puppen, Bücher, Gesellschafts-
spiele, CDs und vieles mehr.
Darüber hinaus werden Baby-
ausstattung, Kinderwagen,
Kindersitze für Auto und Fahr-
rad sowie Fahrräder, Roller
und Co. verkauft. Schwangere
dürfen mit einer Begleitperson
schon ab 13.30 Uhr stöbern.
Eine Cafeteria mit leckerem
Kuchen und frischem Kaffee
wird ebenfalls eingerichtet.
Die Vergabe der Verkaufsnum-
mern erfolgt am Freitag, 2. No-
vember, von 17 bis 19 Uhr aus-
schließlich per E-Mail.

22 foerderverein-kiga-
varensell@gmx.de

Ab Bokel

Mit dem Bus zur
Herbstwoche

Rietberg-Bokel (gl). Einen
Transfer zur Lippstädter
Herbstwoche bietet die CDU-
Ortsunion Bokel an. Am Sams-
tag, 27. Oktober, startet der
Bus um 19 Uhr auf dem Boke-
ler Dorfplatz. Eine weitere Zu-
steigemöglichkeit besteht im
Anschluss vor der Gaststätte
Sittinger in Mastholte. Zurück
geht es von Lippstadt aus um
Mitternacht ab Ausstiegsstelle.
Der Fahrpreis für die Hin- und
Rückfahrt beträgt acht Euro.

Literatur

Aufklärer Joachim
Heinrich Campe

Rietberg (gl). Mit Leben und
Werk des Aufklärers Joachim
Heinrich Campe beschäftigt
sich der Leiter der Volkshoch-
schule (VHS) Reckenberg-
Ems, Dr. Rüdiger Krüger, wäh-
rend eines literarischen Vor-
trags in Rietberg am Mittwoch,
24. Oktober. Beginn ist um
19.15 Uhr im Kunsthaus an der
Emsstraße. Campe zählt zu den
bedeutenden Reformpädago-
gen der Aufklärung. Er gilt als
Mitbegründer einer wissen-
schaftlichen Pädagogik. Zu-
dem war er vor 200 Jahren ei-
ner der ersten, der explizit Bü-
cher für den Schulunterricht
verlegte. Bekannt geworden ist
Campe darüber hinaus mit sei-
nen Kinder- und Jugendbü-
chern wie „Robinson der Jün-
gere“. Eine Abendkasse wird
eingerichtet.

Einladung

DRK-Senioren
erraten Lieder

Rietberg (gl). Die Rietberger
Senioren des Deutschen Roten
Kreuzes (DRK) treffen sich am
Mittwoch, 7. November, um
15 Uhr im DRK-Heim an der
Dr.-Bigalke-Straße. Bei der
Zusammenkunft sollen in ge-
selliger Runde Lieder erraten
werden. Eine Woche später, am
Mittwoch, 14. November,
15 Uhr, feiern die Teilnehmer
ebenfalls im DRK-Zentrum
gemeinsam St. Martin.

Änne Altehülshorst (95)

Jubilarin liebt kulinarische Abwechslung
Rietberg-Varensell (gl). Änne

Altehülshorst aus Varensell voll-
endet am heutigen Montag ihr
95. Lebensjahr. Die Jubilarin, die
1923 auf dem Hof Schulte-Döing-
haus (genannt Siemer) am West-
falenweg in Varensell geboren
wurde, heiratete 1954 Hubert Al-
tehülshorst, mit dem sie im glei-
chen Jahr an der Hauptstraße in
Varensell einen galvanischen Me-
tallveredelungsbetrieb gründete.

Nach dem Tod des Ehemanns

1977 gelang es Änne Altehülshorst,
das Unternehmen
bis zur Übernah-
me durch die
nächste Genera-
tion weiterzufüh-
ren. Heute wird
die Firma von ih-
rem Sohn Bruno
betrieben.

Zur Familie ge-
hören sechs Kin-

der, 14 Enkel und acht Urenkel.

Die Jubilarin wohnt mit Sohn Bru-
no und seiner Familie in einem
Dreigenerationenhaus. Ihre Lei-
denschaft sind Blumen und der
Garten. Sie ist auch einem guten
Essen nicht abgeneigt. Dabei ist sie
Neuem immer aufgeschlossen und
lässt sich von ihren Enkeln auch
schon mal zum Döneressen oder zu
einem Sushiabend einladen.

Die Jubilarin wirkte viele Jahre
im früheren Kirchenchor Varen-
sell und als Souffleuse in der Va-

renseller Theatergemeinschaft
mit. Sie liebt die Musik und be-
sucht gern Konzerte. Änne Alte-
hülshorst trifft sich gern mit
Nachbarn, Freunden und Ver-
wandten, mit denen sie die platt-
deutsche Sprache pflegt.

„Die Glocke“ gehört zur tägli-
chen Pflichtlektüre, um sich über
das welt- und lokalpolitische Ge-
schehen zu informieren. Den Ge-
burtstag feiert sie im Kreis ihrer
Familie, Nachbarn und Freunde.

Grundschule Varensell

Ein Fahrradhelm für
jeden Erstklässler

tion ist es, den Jungen und Mäd-
chen ein Höchstmaß an Sicher-
heit auf dem täglichen Weg zum
Unterricht zu garantieren. Die
Varenseller Grundschule ist in-
zwischen ein Teilstandort der ka-
tholischen Grundschule Neuen-
kirchen-Varensell.

Finanziert wurden die Helme
durch den Förderverein Marien-
schule Varensell sowie die Unter-
nehmen Markus Vorbeck (Bau-
sanierung), Daniel Deppe (Textil-
pflege), Ralf Deppe (Massiv- und
Ummantelungsleisten), das Steu-
erbüro Wortmann und Partner so-
wie Fahrrad-Fulland aus Verl.

1 www.foerderverein-
marienschule.varensell.de

Rietberg-Varensell (gl). Mit ih-
rer Fahrradhelmaktion setzt die
Grundschule in Varensell seit vie-
len Jahren ein Zeichen in Sachen
Sicherheit im Straßenverkehr.
Auch jetzt bekam jeder der neuen
Erstklässler einen Kopfschutz ge-
schenkt. Ermöglicht wurde dies
durch das Engagement des För-
dervereins sowie durch örtliche
Sponsoren.

Mitarbeiter des Fahrradge-
schäfts Fulland aus Verl waren
zuvor in der Bildungseinrichtung
an der Schulstraße zu Gast, um
eine individuelle Auswahl und
Anpassung der Helme zu gewähr-
leisten.

Ziel der jährlichen Spendenak-

Übergabe: Die Erstklässler des Grundschulstandorts in Varensell sind
stolz auf ihre neuen Schutzhelme fürs Fahrradfahren. Mit ihnen freuen
sich Sponsoren, Fördervereins- und Schulvertreter (hintere Reihe,
v. l.): Bianca Deppe, Daniel Deppe, Philipp Bals, Sabrina Terhan, Tim
Stollmeier, Irina Heitmeyer und Klassenlehrerin Meike Walter.

Schön geworden: Der Grundstein für weitere sportliche Erfolge der Varenseller Präzisionsschützen ist am Freitagabend mit der Übergabe des
umfassend sanierten Schießstands im Keller der Marienschule gelegt worden. Hell und modern wirken die Räume jetzt. Bild : Eickhoff

Gemeinschaftsleistung

Schützen modernisieren Schießstand
antwortlichen am Freitagabend
Dank für die geleistete Arbeit.
Die Anwesenden konnten sich
davon überzeugen, dass sie im ge-
meinsamen Tun einen optimalen
Grundstein für die zukünftigen
sportlichen Erfolge der Kloster-
dorfschützen gelegt haben.

Im Vergleich zu den Anfängen
sind die Trainingsmöglichkeiten
nun geradezu luxuriös: Nachdem
zunächst in verschiedenen Gast-
stätten provisorische Schießstän-
de aufgebaut worden waren, wur-
de einst der erste Schießstand in
einem ehemaligen Stall der Gast-
stätte Wiesbrock eingerichtet. Auf
sechs Bahnen konnte dort mit dem
Luftgewehr über eine Distanz von
zehn Metern geschossen werden.

Tischlerarbeiten hatte sich
schnell eine schlagkräftige Grup-
pe zusammengefunden, die von
vielen der fast 140 Sportschützen
unterstützt wurde. Denn in dem
rund 75 Quadratmeter großen
Keller gab es einiges zu tun: Die
Elektroleitungen mussten viel-
fach erneuert werden, ebenso die
Sanitäranlagen. Und da man sich
schon an den Bodenbelag machte,
wurde auch gleich eine neue The-
ke im Gemeinschaftsraum errich-
tet. So blieben dann auch die
Wände von einer Schönheitskur
nicht verschont, doch mit verein-
ten Händen war das alles kein
Problem.

Mit der Eröffnungsparty für die
zahlreichen Helfer sagten die Ver-

Seit 1983 sind die Varenseller
Präzisionsschützen im Keller der
Marienschule beheimatet, immer
wieder wurde der Schießstand an
die jeweils geltenden gesetzlichen
Bestimmungen angepasst und
2010/11 auch auf eine elektroni-
sche Auswertung umgestellt.
Doch neue Sicherheitsrichtlinien
machten jetzt einen großen
Schritt nötig.

Vor eineinhalb Jahren gab es
erste Überlegungen und die ers-
ten Stoßseufzer, getreu dem Mot-
to: „Wie sollen wir das alles
schaffen?“ Doch mit Bauleiter
Dieter Vorderbrüggen, Markus
Merschbrock als Verantwortli-
chem für Heizung und Sanitär so-
wie Arnold Peitz als Experten für

Rietberg-Varensell (ei). Viele
fleißige Hände und jede Menge
Schweißtropfen waren nötig, um
den Schießstand der St.-Benedik-
tus-Schützenbruderschaft an der
Schulstraße in neuem Glanz er-
scheinen zu lassen. Am Freitag-
abend konnten die neuen Räume
endlich eingeweiht werden.

Kassierer Josef Peitzmeier be-
grüßte für den Vorstand der
Sportschützen, die vor 53 Jahren
als Untergruppierung der Schüt-
zenbruderschaft gegründet wor-
den war, die zahlreichen Anwe-
senden, darunter Brudermeister,
Ortsvorsteher und stellvertreten-
der Bürgermeister in Personal-
union, Manfred Habig.

Einkaufsspaß: Im Mondschein konnten die Besucher der Rietberger
Innenstadt am Freitagabend auf Shoppingtour gehen. Bild: Eickhoff

Rietberg (ei). Volles Haus in
Rietbergs Innenstadt: Zum Moon-
light-Shopping sind am Freitag-
abend zahlreiche Besucher über
die Rathausstraße geschlendert.
In Kombination mit dem Rietber-
ger „Seeleuchten“ gab es im
Schein des Monds viel zu erleben.

Die Einzelhändler, die für ihre
Kunden zwischen 19 und 22 Uhr
eine Sonderschicht einlegten,
punkteten nicht nur mit einem
bunten Querschnitt der neuesten
Saisonware, sondern auch mit
Sonderkonditionen und attrakti-
ven Mitmachaktionen. Schuhe,

Kleidung, Schmuck, Düfte – alles,
was das Herz begehrt, konnte an-
beziehungsweise ausprobiert
werden.

Ein Blick in die Schaufenster
lohnte allemal: Nicht nur wegen
der ausgelegten Ware, es wurden
nämlich auch von Kindern gebas-
telte Drachenfiguren ausgestellt.
Die galt es zu zählen. Wer die
richtige Anzahl auf der Teilnah-
mekarte eingetragen hatte, nahm
an einer Verlosung teil: Zu gewin-
nen gab es Warengutscheine im
Wert von 500 Euro, einzulösen in
heimischen Geschäften.

Gutscheine zu gewinnen
„Moonlight-Shopping“ in Rietberg
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Nimo Sudbrock


